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Die Vöglein zwitschern am Himmelsbogen, kommen von ihrer langen Reise  
durch tanzende Frühlingswölkchen gezogen, ganz auf ihre lustige Weise.

© Jo M. Wysser

Der Frühling ist auf dem Vormarsch
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115

  Ihre Behördennummer 115

Die einheitliche Behördennummer ist Ihre erste Anlaufstelle für 
Verwaltungsfragen aller Art. Sie vernetzt die Servicecenter der 
Kommunen, Länder und Bundesbehörden und erteilt Auskünfte 
zu den häufigsten Behördenanliegen. Dabei ist es egal, welche 
Behörde, Verwaltungsebene oder Zuständigkeit betroffen ist. Die 
115 ist von Montag bis Freitag von 8:00 bis 18:00 Uhr erreichbar.
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  Telefonnummern und E-Mail-Adressen der Mitarbeiter des Rathauses

  Sprechzeiten der Forstverwaltung

Die Sprechstunde von Revierleiter Tobias Scholz findet immer 
donnerstags von 17:00 - 18:00 Uhr im Rathaus Au am Rhein, 
1. OG (Telefon 07245 9285-18), statt. 

RATHAUS STEINMAUERN

Gemeindeverwaltung Steinmauern, Elchesheimer Str. 2, 76479 Steinmauern	 E-Mail: rathaus@steinmauern.de
Telefonzentrale: 07222 9275-0				    Internet: www.steinmauern.de
Öffnungszeiten: 	Montag bis Freitag	 08:00 – 12:30 Uhr	 Montagnachmittag	 14:00 – 16:00 Uhr
					     Mittwochnachmittag	14:00 – 18:00 Uhr
Außerhalb der Öffnungszeiten:	� erreichen Sie einen unserer Mitarbeiter in dringenden Fällen  

von Abwasser- und Friedhofsangelegenheiten unter der Nummer 07222 9275-40.

BÜRGERMEISTERAMT		 MITARBEITER/-IN	 TELEFON			   E-MAIL

Bürgermeister 		  Toni Hoffarth	 9275-22			   hoffarth@steinmauern.de
Assistenz		  Liane Krupp	 9275-22			   l.krupp@steinmauern.de
Personal/Kitaangelegenheiten	 Nicole Dreher	 9275-23			   dreher@steinmauern.de

HAUPTAMT

Hauptamtsleiter	  	 Nick Gumenick	 9275-10			   gumenick@steinmauern.de
Stv. Hauptamtsleiterin	 Alena Grünbacher	 9275-18			   a.gruenbacher@steinmauern.de
Innere Organisation	 Amelie Akcay	 9275-11			   akcay@steinmauern.de
Ordnungswesen/Bauangelegenheiten/	 Natalie Djerdak	 9275-12			   djerdak@steinmauern.de
Friedhof
info-büro		  Stefanie Köstel-Kohler	 9275-13			   koestel@steinmauern.de
Mitteilungsblatt		  Tina Kraft	 9275-14			   kraft@steinmauern.de
Liegenschaften/Grundbucheinsichtstelle	 Beate Weidenbacher	 9275-15			   weidenbacher@steinmauern.de
Büro für Jugend, Familien und Senioren	 Isabell Borchert	 9275-16			   borchert@steinmauern.de
Standesamt	 Claudia Hellweg	 9275-17	 hellweg@steinmauern.de

RECHNUNGSAMT

Rechnungsamtsleiter	 Manuel Otteni	 9275-30			   otteni@steinmauern.de
Gemeindekasse		  Christoph Bosler	 9275-31			   bosler@steinmauern.de
Gemeindekasse		  Riccarda Lumpp	 9275-32			   lumpp@steinmauern.de

BAUHOF

Bauhofleiter		  Wolfgang Reiß	 9275-40			   reiss@steinmauern.de	
					   0162 1062382
HAUSMEISTER

Hausmeister		  Marc Meyn	 9275-41			   meyn@steinmauern.de

FLÖSSERKINDERGARTEN

Leiterin		  Lena Heeß	 	405949-0		  info@floesserkindergarten-steinmauern.de

SCHÜLERHORT

Leiterin			  Ulrike Ostermann	 154564			   info@schuelerhort-steinmauern.de
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Wir bitten um sachdienliche Hinweise

Unbekannte Täter haben in der Nacht von Freitag auf Samstag 
einen Absperrzaun mitten auf die Hauptstraße, Abzweigung 
Plittersdorfer Straße, gestellt. Aufmerksame Bürger informierten 
in den frühen Morgenstunden unseren Bauhofmitarbeiter, sodass 
Schlimmeres verhindert werden konnte. 
Wer sachdienliche Hinweise zu den Verursachern geben kann, 
wird gebeten, sich bitte bei der Gemeindeverwaltung (Tel. 07222 
9275-0, E-Mail: rathaus@steinmauern.de) zu melden. 
Wir bedanken uns im Voraus.
Ihre Gemeindeverwaltung

Tierchip-Lesegerät  
an Bauhof-Team übergeben

Zur Identifizierung von Haustieren konnte in den vergangenen 
Tagen ein Katzenscanner-Lesegerät an den Bauhof übergeben 
werden. 
Dank der Spende des Lesegerätes (Animal ID) von „Katzen-
stimme e. V.“ in Rheinstetten kann der Bauhof der Gemeinde 
Steinmauern gechippte Tiere in Zukunft mit Hilfe des Lesegerätes 
auslesen. Das Tierchip-Lesegerät wurde von Myrja Kroll, die sich 
ehrenamtlich für den Verein „Katzenstimme e. V.“ engagiert, an 
das Bauhof-Team der Gemeinde Steinmauern überreicht.

Leider wurden auch in Steinmauern im vergangenen Jahr leblose 
Tiere am Straßenrand gefunden. Gerade deshalb ist es wichtig, 
sein geliebtes Tier beim Tiermediziner (für circa 40 EUR) kenn-
zeichnen zu lassen. Tierbesitzer können ihre Vierbeiner dann 
kostenlos in Europas größtem Haustierregister TASSO e. V. regis-
trieren, sodass sie unmittelbar über den Fund informiert werden 
können.
Beim ersten Tierarztbesuch mit Ihrer Katze wird im besten Fall 
dem neuen Mitbewohner ein winziger Chip unter die Haut inji-
ziert, der einen Zahlencode enthält.
Das hat den Nutzen und Vorteil, Ihr Haustier identifizieren zu 
können, sollte es sich verlaufen oder ihm etwas zustoßen.
Wichtig: Der eingesetzte Chip muss vom Halter registriert wer-
den, da nur so die Besitzer gefunden werden.
Der Verein „Katzenstimme e. V.“ kümmert sich um verwahrloste, 
zurückgelassene, nicht mehr geliebte oder aus diversen Gründen 
abgegebene Katzen. 
Die Schützlinge erhalten eine Rundumversorgung - von tierärzt-
lichen Behandlungen bis zur Vermittlung. Auch die Menschen, 
die einer der Samtpfoten einen Platz in ihrer Familie schenken 
möchten, werden vor und nach der Vermittlung durch den Verein 
begleitet.
Mehr Informationen zum Verein finden Sie unter: 
www.katzenstimme-rheinstetten.de

Neue Mitarbeiterinnen  
in der Gemeindeverwaltung

Mein Name ist Alena Grünba-
cher. Nach Abschluss meines Ba-
chelorstudiums „Public Manage-
ment“ an der Hochschule für 
öffentliche Verwaltung in Kehl 
darf ich seit dem 01.03.2024 die 
Gemeindeverwaltung als stell-
vertretende Hauptamtsleiterin 
unterstützen.
Sie erreichen mich direkt unter 
Tel. 07222 9275-18 oder per 
E-Mail 
a.gruenbacher@steinmauern.de. 

Ich freue mich auf ein vielseitiges und interessantes Aufgabenge-
biet und auf eine vertrauensvolle Zusammenarbeit.

Mein Name ist Liane Krupp 
und ich bin die neue Assistenz 
von Herrn Bürgermeister Toni 
Hoffarth. Ich komme von der 
Stadtverwaltung in Baden-Baden 
und darf seit dem 01.03.2024 
die Gemeindeverwaltung unter-
stützen.
Sie erreichen mich direkt unter 
Tel. 07222 9275-22 oder per 
E-Mail 
l.krupp@steinmauern.de.
Ich wurde bei meinem Start hier 
sehr herzlich aufgenommen und freue mich auf ein vielseitiges 
Aufgabengebiet und einen netten Kontakt mit den Bürgerinnen 
und Bürgern.
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  Notdienste

Ärzte
Allgemeinmediziner Dr. Werner Rudlof
Plittersdorfer Str. 2 a,� Tel. 07222 2 96 66
Zahnarzt Harald Leberl
Plittersdorfer Str. 2 a,� Tel. 07222 1 73 70

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Der ärztliche Bereitschaftsdienst steht Ihnen an den Wochen- 
enden und Feiertagen und außerhalb der Sprechstunden- 
zeiten zur Verfügung: 
Rettungsdienst:			   112
Allgemeiner Notfalldienst: 	 116 117
Kinderärztlicher Notfalldienst: 	 116 117
Augenärztlicher Notfalldienst: 	 116 117
HNO-ärztlicher Notfalldienst: 	 116 117
docdirekt: 			   116 117 
(Die sichere Online-Sprechstunde für alle gesetzlich 
Versicherten) 
Notfallpraxis (Kinder)
Klinikum Mittelbaden Baden-Baden, 
Balger Str. 50, 76532 Baden-Baden
Montag - Donnerstag 19:00 - 22:00 Uhr
Freitag, 18:00 - 22:00 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8:00 - 22:00 Uhr
Notfallpraxis (Erwachsene) 
Klinikum Mittelbaden Rastatt, Engelstr. 39, 76437 Rastatt 
Samstag, Sonntag, Feiertag, 10:00 - 20:00 Uhr
Klinikum Mittelbaden Baden-Baden,  
Balger Str. 50, 76532 Baden-Baden 
Samstag, Sonntag, Feiertag, 10:00 - 18:00 Uhr

Aktuelle Informationen zu Notfallpraxen können Sie auf  
folgender Homepage einsehen: 
https://www.kvbawue.de/patienten/praxissuche/notfallpraxis- 
finden 

Zahnärztlicher Notfalldienst/
Kassenzahnärztliche Vereinigung Baden-Württemberg: 
www.kzvbw.de
Einheitliche Notfalldienstnummer für Baden-Württemberg: 
0761 120 120 00
Unter der o. a. Telefonnummer erhalten Patient*innen die 
Information, welche Zahnarztpraxen in ihrer unmittelbaren 
Umgebung zum Zeitpunkt ihre Anrufes Notdienst haben. 
Weiterhin steht die Notfalldienstsuche auf der Webseite  
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst zur Verfügung.
Für die Notfallversorgung nach Unfällen sind wie bisher die 
Zahnkliniken in Baden-Württemberg sowie weitere Kliniken 
mit entsprechenden Fachabteilungen Anlaufstelle.

Apotheken-Notdienst

Der Notdienst der Apotheken wurde geschaffen, damit je-
derzeit für dringende Fälle Arzneihilfe zur Verfügung steht. 
Bitte machen Sie deshalb nur in wirklichen Notfällen davon 
Gebrauch. Der Not- und Sonntagsdienst am Wochenende  
geht von 08:30 bis 08:30 Uhr am folgenden Morgen.  
Bitte beachten Sie, dass sich die Apotheken auch kurzfristig 
ändern können.

09.03.	� Eberstein-Apotheke, Gaggenau-Ott.,  
Beethovenstr. 30, Tel. 07225 7 03 04 

09.03.	� Stadt-Apotheke, Rastatt,  
Kaiserstr. 7 , Tel. 07222 3 41 52

10.03.	� Georgen-Apotheke, Rastatt,  
Kaiserstr. 57, Tel. 07222 93 43 00

� Alle Angaben ohne Gewähr!

Die Notdienst-Apotheken während der Woche können im 
Apotheken-Notdienstkalender nachgelesen werden, der 
kostenlos bei jeder Apotheke erhältlich ist.

  Abfallentsorgung

Wann werden welche Abfallbehälter geleert, 
wo können Problemstoffe abgegeben werden?
Kostenlos, präzise und schnell liefert die Awb-App, 
www.awb-landkreis-rastatt.de, die Antworten.
AWB Rastatt App für iOS (Apple)
AWB Rastatt App für Android (Google Play)
AWB Rastatt App für Windows (Windows Store) 

So geht‘s: App laden, installieren und starten,  
Stadt/Gemeinde und Straße auswählen,  
Erinnerungsfilter einstellen.
Fertig! 

Müllabfuhr
Gelbe Tonne	 Donnerstag, 14.03.2024
Graue Tonne	 Freitag, 15.03.2024
Altglas		  Mittwoch, 20.03.2024
Braune Tonne	 Donnerstag, 21.03.2024
Grüne Tonne	 Freitag, 22.03.2024

Öffnungszeiten des Reisigsammelplatzes in Steinmauern - 
Montag bis Freitag	 8:00 - 18:00 Uhr
Samstag	 8:00 - 16:00 Uhr
Anlieferung nur für Bürger aus Steinmauern.

Reisigplatz (am Klärwerk Rastatt)
Annahmezeiten
ganzjährig: jeden Samstag 	 9:00 - 14:00 Uhr
Von März bis Oktober 	 von November bis Februar	
Mittwoch, 14:00 - 17:00 Uhr 	 Mittwoch, 13:00 - 16:00 Uhr

Abfallentsorgungsanlagen

BWG Baustoff- Wiederaufbereitungs GmbH & Co.KG 
in Rastatt 
Kehler Str. 48b, 76437 Rastatt, bei Rückfragen bitte: 
Tel. 07222 3 36 41 oder 07221 3 73 23-0 anrufen

Annahmezeiten der Bodenaushub- und Bauschuttdeponie
März - Oktober (Sommer)	 November - Februar (Winter)
Mo. – Do.	 7:00 – 16:30 Uhr	 7:15 – 16:15 Uhr
Fr.	 7:00 – 15:15 Uhr	 7:15 – 14:30 Uhr
Sa.	 8:00 – 12:00 Uhr	 9:00 – 12:00 Uhr

Sperrmüllentsorgung
telefonische Anmeldung unter 07222 381-5511 oder 
online unter www.awb-landkreis-rastatt.de

Elektroschrott - Technische Betriebe
Standort: Rastatt, Oberwaldstraße 40
Öffnungszeiten: Samstag von 9:00 - 14:00 Uhr
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  Soziales

Seniorentagesstätte Haus Sonnenschein 
Elchesheimer Straße 1, kontakt@sonnenschein-tagesstaette.de,  
07222 40 14 22, www.sonnenschein-tagesstaette.de
Hospizdienst Rastatt
Carl-Friedrich-Straße 10, 07222 7 75 40
Mo., Mi., Do., 9:00 - 17:00 Uhr, Di., 9:00 - 19:30 Uhr,
Fr., 9:00 - 13:00 Uhr sowie Telefondienst am Wochenende
Arbeitskreis Leben Karlsruhe e. V. (AKL)
Hilfe in Lebenskrisen und bei Selbsttötungsgefahr
0721 81 14 24
Psychologische Beratungsstelle für Eltern,
Kinder und Jugendliche, Fachdienst Frühe Hilfen
Online-Beratung: www.landkreis-rastatt.de,
07222 3 81 22 58
Blinden- und Sehbehindertenverein Südbaden e. V.
info@bsvsb.org, www.bsvsb.org, 0761 3 61 22
IBB - Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle
für psychisch erkrankte Menschen und Angehörige
fragen@ibb-bad-ra.de, 07221 9 69 95 55
Lebenshilfe - Kreisvereinigung Rastatt/Murgtal
info@lebenshilfe-rastatt-murgtal.de, 07225 68 08-541

  Notfall- und Stördienstnummern

DRK – Rettungsdienst� 112
Bereitschaftsdienst Krankentransport		  19 222
Taxi-Krankenfahrten Bitterwolf		  07245 26 53
Feuerwehrnotruf/Ölalarm			  112
Freiwillige Feuerwehr Steinmauern 
Gerätehaus � 6 90 70
Polizeinotruf � 110
Polizeidirektion Rastatt			   07222 761-0
Polizeiposten Bietigheim � 07245 91271-0
Bezirksschornsteinfegermeister Staretscheck  07245 91 39 66

Netze BW GmbH
Störungsstelle Strom � 0800 3 62 94 77
Störungsstelle Wasser � 0711 2 89 64 60 09

Erdgas Südwest GmbH
Standort Ettlingen Erdgas 			  07243 21 61 00
Störungsstelle Erdgas � 0180 2 05 62 29

EnBW Regionalzentrum Nordbaden 
Zentrale in Ettlingen			�    07243 180-0
(Die Störungsmeldestellen sind rund um die Uhr besetzt.)

   
Herzlichen Glückwunsch 

Wir gratulieren

am 08.03.2024 zum 94. Geburtstag
Frau Sofie Fraß, Elchesheimer Straße 28 

und übermitteln die besten Glück- und Segenswünsche.

RegioENERGIE:  
Fasten mal anders

Konsum (Teil 4)
Letzten November hat die Weltbevölkerung die 8 Milliarden-Mar-
ke geknackt. Die planetaren Ressourcen sind endlich. Wie kann 
der Lebensbedarf für alle Menschen gleichermaßen gedeckt wer-
den? In der vierten Woche geht es um die Konsumfrage, eigene 
Konsumverhalten zu hinterfragen und nachhaltigen Konsum für 
sich zu entdecken. 
Laut Statistischem Bundesamt lagen 1950 die Ausgaben für Nah-
rungs- und Genussmittel bei ungefähr 50 % vom Haushaltsein-
kommen - heute sind es nur noch knapp 14 %. Die folgende 
Grafik die prozentuale Aufteilung des Haushaltseinkommens. Ein 
Drittel fällt auf Wohnen, ein knappes Drittel zusammengerechnet 
für Ernährung und Verkehr zusammengerechnet und die letzten 
38% fallen auf die restlichen Konsumgüter. 

 

Brauche ich das wirklich?
Die Fastenzeit soll eine Zeit der Bewusstseinsschaffung sein, somit 
beginnen Sie doch einfach mal damit sich vor der Anschaffung 
eines Produktes mit dieser Frage auseinanderzusetzen. Wenn ja, 
gibt es eine Alternative zum Neukauf? Finden Sie das Produkt 
über ein Gebrauchtwarenportal, eine Tauschbörse, Flohmarkt 
oder in der Zu-Verschenken-Rubrik? 
Tipp: 
Schauen Sie doch mal auf der Internetseite des Abfallwirtschafts-
betriebs Rastatt in den Tausch- und Verschenkmarkt unter www.
verschenken.nachhaltig-landkreis-rastatt.de rein.

Hat mich das wirklich glücklich gemacht? 
Halten Sie kurz inne und überlegen für Sie sich welche Dinge, die 
Sie im letzten Jahr unternommen oder gekauft haben, wirklich 
glücklich oder zufrieden gemacht haben - über den Moment des 
Kaufs hinaus.

Gebrauchtes weitergeben
Gut erhaltende Kleidungsstücke, Bücher, Fahrräder, Sport- oder 
technische Geräte, die man selbst nicht mehr benötigt, können 
ebenfalls angeboten werden. Jemand anderes und die Umwelt 
können sich darüber freuen. Denn für denjenigen, der es be-
kommt, muss kein neues Produkt CO2- und ressourcenintensiv 
erzeugt werden.

Repair-Cafés 
Kennen Sie die Repair-Cafés im Landkreis? Es gibt sogar vier 
Stück: Rastatt, Gaggenau, Baden-Baden und Bühl. Ehrenamtliche 
Bastler versuchen sich gerne daran kleine Gebrauchtgegenstände 
zu reparieren. Es kostet Sie lediglich die Ersatzteile. Die Arbeit der 
Ehrenamtlichen ist kostenlos. 
Nächste Woche gibt es Tipps für Einsparpotenziale im Haushalt. 
Seien Sie gespannt. 

Ihr direkter Draht zu DÜRRSCHNABEL 
Druck & Medien:
www.duerrschnabel.com
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Förderverein Flößereimuseum  
Steinmauern

Fachwerkhaus in Steinmauern
Das Bild zeigt das Fachwerkhaus in der Rheinstraße 18. Der frü-
here Besitzer war Anton Nold, der auch die gemeindliche Vieh-
waage betrieb. Das Haus musste einem Neubau weichen.

Sudoku für  
Kinder

Haushaltssatzung der Gemeinde Steinmauern für das Haushaltsjahr 2024

Aufgrund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg in der jeweiligen geltenden Fassung hat der Gemeinderat am 
06.02.2024 die folgende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2024 beschlossen: 

§ 1
Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt

Der Haushaltsplan wird festgesetzt� EUR 

1.	 im Ergebnishaushalt mit folgenden Beträgen
	 1.1	 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von� 9.389.400
 	 1.2 	 Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen von� - 9.655.400 
	 1.3 	 Veranschlagtes ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.1 und 1.2) von� - 266.000 
	 1.4 	 Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge von� 0
	 1.5 	 Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen von� 0
	 1.6 	 Veranschlagtes Sonderergebnis (Saldo aus 1.4 und 1.5) von� 0
	 1.7 	 Veranschlagtes Gesamtergebnis (Summe aus 1.3 und 1.6) von� - 266.000

2.	 Im Finanzhaushalt mit folgenden Beträgen
	 2.1 	 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von� 9.008.400
	 2.2 	 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von� - 8.521.100
 	 2.3 	 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf des Ergebnishaushalts (Saldo aus 2.1 und 2.2) von� 487.300
 	 2.4 	 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit von� 1.691.000
 	 2.5 	 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit von� - 4.887.000
 	 2.6 	 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf aus Investitionstätigkeit (Saldo aus 2.4 und 2.5) von� - 3.196.000
	 2.7 	 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf (Saldo aus 2.3 und 2.6)� - 2.708.700
 	 2.8 	 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit von� 1.000.000
 	 2.9	 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit von� - 408.000
 	 2.10	Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf aus Finanzierungstätigkeit (Saldo aus 2.8 und 2.9) von� 592.000
 	 2.11	� Veranschlagte Änderung des Finanzierungsmittelbestands, Saldo des Finanzhaushalts  

(Saldo aus 2.7 und 2.10) von�  - 2.116.700

§ 2
Kreditermächtigung

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen  
(Kreditermächtigung) wird festgesetzt auf� 1.000.000 EUR

Ihr Hausarzt ist nicht erreichbar?
Dann wählen Sie die 116 117.
Die Rufnummer des
Bereitschaftsdienstes gilt
bundesweit – ohne Vorwahl!
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§ 3 
Verpflichtungsermächtigungen

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Eingehen von Verpflichtungen, die künftige  
Haushaltsjahre mit Auszahlungen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen belasten  
(Verpflichtungsermächtigungen), wird festgesetzt auf� 2.700.000 EUR 
 

§ 4
Kassenkredite

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf� 800.000 EUR 
 

§ 5
Steuersätze

Die Steuersätze (Hebesätze) werden festgesetzt 
1. für die Grundsteuer 
 	 a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A) auf � 300 v. H.
 	 b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf� 330 v. H.
	 der Steuermessbeträge. 
 
2.	für die Gewerbesteuer auf� 350 v. H.
	 der Steuermessbeträge 
 
Steinmauern, 07.02.2024
 

Toni Hoffarth	 Manuel Otteni
Bürgermeister	 Fachbediensteter für das Finanzwesen 

Die Bekanntmachung erfolgt aufgrund des § 81 der Gemeindeordnung unter dem Hinweis, dass der Haushaltsplan für das Haushalts-
jahr 2024 in der Zeit von Montag, 18. März 2024 bis 29. März 2024 im info-Büro Elchesheimer Straße 2, nach Terminvereinbarung 
eingesehen werden kann. 

Steinmauern, 28.02.2024
 

Toni Hoffarth
Bürgermeister

„Ein guter Koch ist ein guter Arzt“ - so 
lautet ein bekanntes deutsches Sprichwort

Online-Veranstaltung des Ernährungsforums befasst sich mit 
der Verbindung von Ernährung und Gesundheit
Immer mehr Menschen sehen in der heutigen Zeit die Verbindung 
zwischen Ernährung und Gesundheit. Die Frage lautet: Macht 
uns unser Essen krank oder trägt es zu Glück und Gesundheit bei?
In einer kostenlosen Online-Veranstaltung informiert das Ernäh-
rungsforum des Landwirtschaftsamtes für den Landkreis Rastatt 
und Stadtkreis Baden-Baden am Dienstag, 12. März 2024 um 
18:30 Uhr über das Thema „Die (un)heimliche Macht der Ernäh-
rung“. Der Vortrag bietet einen Überblick, wie bewusstes und ge-
nussvolles Essen unabhängig vom Alter und der Lebenssituation 
dazu beitragen kann, unser Wohlbefinden zu steigern.
Anmeldung über den Veranstaltungskalender unter 
https://rastatt.landwirtschaft-bw.de.

Überfüllte Restabfalltonnen 	  
bleiben ungeleert stehen

Zwischen zehn und 15 Prozent der Restabfallbehälter sind deut-
lich überfüllt. Das teilt der Abfallwirtschaftsbetrieb (AWB) des 
Landkreises Rastatt nach einer Überprüfung mit. Demnach seien 
auf den 60-Liter-Restabfallbehältern teilweise so viele zusätzliche 
Müllsäcke gestapelt, dass rund die doppelte Abfallmenge anfällt. 
Der AWB weist darauf hin, dass derart stark überfüllte Restmüll-
behälter künftig nicht mehr geleert werden.

Das Landratsamt Rastatt informiert in diesem Zusammenhang, 
dass die Abfallgefäße gemäß der Abfallwirtschaftssatzung des 
Landkreises mit geschlossenem Deckel zur Abfuhr bereitzustellen 
sind. Dementsprechend sei der Entsorger grundsätzlich berech-
tigt, überfüllte Tonnen nicht zu entleeren und auch neben den 
befüllten Abfallbehältern bereitgestellte Übermengen stehen zu 
lassen.
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Die Gebühren für die graue Tonne setzen sich beim AWB im 
Landkreis Rastatt aus der Behältergrundgebühr und der Lee-
rungsgebühr zusammen, die beide von der genutzten Behäl-
tergröße abhängig sind. Dabei gilt zu beachten, dass sich die 
Gebührenkalkulation immer am Behältervolumen eines Gefäßes 
mit geschlossenem Deckel orientiert.
Durch die Identtechnik und der damit verbundenen flexiblen 
Nutzungsmöglichkeit der Leerungstermine haben Behälternutzer 
die Möglichkeit, beim Anfall von weniger Abfall auch geringere 
Gebühren zu bezahlen. Das entbindet aber nicht von der Pflicht, 
den Behälter ordnungsgemäß zu befüllen.
Wenn die Regeln zur ordnungsgemäßen Befüllung der Müllton-
nen nicht eingehalten werden, dann widerspreche das dem Prin-
zip der Gebührengerechtigkeit und stelle eine Benachteiligung 
gegenüber den Kunden dar, die ihre Gefäße öfters leeren lassen 
oder aber von vornherein eine größere Tonne nutzen, teilt der 
Abfallwirtschaftsbetrieb mit.
Im Übrigen ist zu bedenken, dass wenn der Deckel offen steht, 
der Abfall beim Leeren auf der Straße landen kann.
Deshalb bleiben stark überfüllte Restabfallbehälter künftig un-
geleert stehen und werden mit einem roten Anhänger am Griff 
gekennzeichnet. Auf dem Anhänger wird auf die weiteren Ent-
sorgungsmöglichkeiten verwiesen. Für den stehengebliebenen 
Behälter kann eine gebührenpflichtige Sonderleerung beauftragt 
werden. Auch dafür muss aber auf die Befüllungsregeln geachtet 
werden.
Was ist zu tun, wenn mal mehr Abfall anfällt?
Dann können für die graue Tonne Zusatzsäcke erworben werden. 
Diese sind aus Kunststoff und fassen 50 Liter Inhalt. Die Säcke 
sind für je vier Euro in den Rathäusern - mit Ausnahme der Stadt 
Gaggenau - erhältlich. In Gaggenau verkauft die Firma Profi 
Schiffmacher, Luisenstraße 68, die Zusatzsäcke. Im Kaufpreis 
enthalten sind auch die Kosten für die Abholung und Entsorgung 
des Restabfalls. Die Zusatzsäcke sind mit einem Aufdruck des 
Abfallwirtschaftsbetriebs als zugelassene Säcke gekennzeichnet 
und können am Leerungstag gemeinsam mit dem jeweiligen 
Sammelbehälter bereitgestellt werden.
Service
Weitere Informationen unter www.awb-landkreis-rastatt.de oder 
telefonisch unter 07222/381-5555.

Überfüllte Tonnen 
wie diese, bei denen 
der Deckel nicht 
geschlossen ist, 
werden künftig nicht 
mehr geleert. 
Foto: MERB, Achern

Flößerkindergarten Steinmauern

Wir gehen auf Fotosafari
Immer wieder kommt ein neuer Frühling - so singen wir es in 
einem Frühlingslied. In diesem Jahr haben wir in der Storchen-
gruppe mit dem Thema „Frühblüher“ den Frühling eingeläutet. 
Wir haben die verschiedenen Frühblüher wie Schneeglöckchen, 
Krokus, Osterglocke, Gänseblümchen, Hyazinthe und weiteren 
Frühlingsblumen auf Bildern angeschaut, ihre Namen kennen ge-
lernt, wir haben erfahren, dass viele aus Zwiebeln wachsen und 
zu diesem Thema auch Geschichten und Fingerspiele gehört. 
Von Tag zu Tag wurden wir mehr zu richtigen Experten zu diesem 
Thema.
An einem frühlingshaften Tag haben wir uns dann zu einer Foto-
safari auf den Weg gemacht. Ausgestattet mit drei Fotoapparaten 
sind wir losgezogen und haben in den Vorgärten und an Wie-
senrändern Ausschau gehalten nach den neu kennengelernten 
Blümchen. Sobald die Kinder eine Blume entdeckt hatten, durften 
sie mit dem Fotoapparat abwechselnd Fotos davon machen. 

Es gab viel zu sehen und jeder war mal an der Reihe mit Foto-
grafieren.
Mächtig stolz kehrten wir in den Kindergarten zurück und hier 
durfte jeder auf einem Arbeitsblatt ankreuzen, welche Blumen wir 
bei dem Spaziergang entdeckt hatten. Und tatsächlich haben wir 
auch eine Blume entdeckt, die keiner, auch nicht die Erzieherin-
nen, kannte. Diese haben wir dann auch noch gegoogelt und 
erfahren, dass es der Winterling ist. In unserem Gruppenzimmer 
stehen jetzt echte Frühblüher zum Anschauen und jeden Tag 
freuen wir uns, wenn es etwas Neues daran zu entdecken gibt. 

Impressum
Herausgeber: Gemeinde Steinmauern

Verantwortlich für den amtlichen und redaktionellen Teil: 
Bürgermeister Toni Hoffarth

Verantwortlich für Anzeigen und Beilagen: Volker Dürrschnabel, Dipl.-Ing. (FH)

Druck und Verlag: Dürrschnabel Druck & Medien GmbH, Schulstraße 12,  
76477 Elchesheim-Illingen, Telefon (07245) 92 70-0, Fax 07245 / 92 70 50 
E-Mail: steinmauern@duerrschnabel.com

Anzeigenpreisliste: Stand 01.01.2024; Bezugspreis halbjährlich: 18,98 Euro. 
Auflage: 800 Exemplare. Erscheint wöchentlich. Fotos: pr/djd
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Karl-Julius-Späth-Schule

Starke Kinder im Kampf gegen sexuellen Missbrauch
Zum zweiten Mal findet wieder das Präventionsprojekt gegen se-
xuellen Missbrauch „Irmi und das Nein“ an der Karl-Julius-Späth 
Schule statt. Das Projekt wird vom Präventionsverein Lebenswer-
tes Murgtal unterstützt und durchgeführt.
Am Freitag, 01.03.2024 fand das Puppentheater mit der Pädago-
gin Christina Theberath und Frau Stösser von der Polizei Rastatt 
für die über 30 Erstklässler in der Karl-Julius-Späth Schule statt. 
Eindrücklich stellten sie für die Kinder verschiedene Szenen nach, 
in denen Irmi in unangenehme Situationen bei einem Spielplatz-
besuch kommt.

Gemeinsam mit der Polizistin, Frau Theberath und Irmi lernten 
die Kinder deutlich und laut „Nein“ zu sagen und auf ihr Bauch-
gefühl zu hören. Danach konnten die Kinder noch viele Fragen 
stellen und Frau Stösser und Frau Theberath erklärten anhand 
von Beispielen, wie die Kinder sich in unangenehmen Situationen 
richtig verhalten.
Zusätzlich fand eine Woche zuvor der Elternabend zum Projekt 
mit Frau Christina Deschênes, Kriminalhauptkomissarin des Poli-
zeipräsidium Offenburg statt.
Wir danken dem Förderverein der Karl-Julius-Späth Schule, der 
dieses Projekt schon das zweite Mal für unsere 1.-Klässler finan-
ziert.

Bündnis gegen Cybermobbing zu Gast in der Karl-Julius-Späth 
Schule
In diesem Jahr führten unsere Schulsozialpädagogin Alisa Bachof-
ner und das Bündnis gegen Cybermobbing e. V. an der Karl-Ju-
lius-Späth-Schule ein neues und erst einmal einmaliges Projekt 
zum Thema Cybermobbing durch.
Aus der Erfahrung zahlreicher pädagogischen Fachkräfte heraus 
und aktueller Studien, wissen wir, dass das Thema Cybermobbing 
mittlerweile auch schon Grundschulkinder betrifft. Dies hat uns 
dazu veranlasst hat, dieses Thema auch an unserer Schule aufzu-
greifen und frühzeitig mit der Prävention gegen Cybermobbing 
zu beginnen. Durch die Landesmittel „Lernen mit Rückenwind“ 
konnten wir daher ein weiteres wichtiges Projekt finanzieren.
Zum Programm „Wir alle gegen Cybermobbing“ des Bündnisses 
gegen Cybermobbing e.V. gehörte ein Vortrag für die Kinder aus 
den 3. und 4.Klassen, eine Fortbildung für die Fachkräfte und 
ein Elternabend. Das Bündnis gegen Cybermobbing e.V. macht 
es sich zur Aufgabe, Kinder und Jugendliche, sowie Erwachsenen 
bei der Internetnutzung zu sensibilisieren und bei Problemen zu 
helfen. Die Schülerinnen und Schüler wurden im Projekt für Cy-
bermobbing sensibilisiert. Die Kinder durften von ihrem eigenen 

Nutzungsverhalten mit digitalen Medien berichten und gemein-
sam mit Frau Jochim vom Bündnis gegen Cybermobbing konnten 
wir anhand der Beispiele der Kinder verschiedenen Situationen 
darstellen, die für die Kinder auch Risiken hervorbringen können. 
In der Fortbildung und am Elternabend wurde ebenfalls über 
Risiken, aber auch über Handlungsempfehlungen gesprochen, 
sodass sowohl Eltern als auch Lehrkräfte nun besser auf aktuelle 
Themen der Kinder vorbereitet sind.
Zum Abschluss erhielt die Schule das Zertifikat „Schule gegen 
Cybermobbing“ durch das Eltern als auch die Schule die Möglich-
keit haben ein Jahr lang eine kostenlose Beratung beim Bündnis 
gegen Cybermobbing e. V. zu erhalten.

Realschule Durmersheim

Bedrückender Bericht über die Judenverfolgung von Zeitzeugin 
Ruth Michel
Es gibt Themen, bei denen klassischer Schulunterricht an seine 
Grenzen stößt. Eines davon ist sicherlich die Entstehung und 
barbarische Umsetzung des Holocaust. Umso wertvoller sind die 
Berichte von Zeitzeugen wie Ruth Michel, die sich auf Anfrage 
unserer Geschichtsfachschaft bereit erklärte, den langen Weg 
von Leinfelden auf sich zu nehmen, um in Durmersheim ihren 
mahnenden Vortrag zu halten.
Die rüstige 95-jährige erzählte auf der Bühne der Mensa die Ge-
schichte ihrer Familie im damals polnischen Mikuliczyn. Rund 100 
10.-Klässler*innen lauschten gespannt aber auch schockiert, ob 
der unfassbaren Gewaltspirale, der die Juden dieser Zeit ausge-
setzt waren.
Frau Michel Bericht begann mit einer unbeschwerten Kindheit 
in den Waldkarpaten. Doch Satz für Satz konnten die Zuhö-
rer*innen spüren, wie die Repressalien gegenüber der jüdischen 
Bevölkerung zunahmen, das Leben immer schwieriger und für 
die deutschen Besatzer immer weniger wert wurde. Das Ende ist 
bekannt: Ein groß angelegter Massenmord, dem Frauen, Männer, 
Kinder und Senioren gleichermaßen zum Opfer fielen.
Aus dem Mund der Überlebenden wurde dieses unwirkliche Sze-
nario schockierend greifbar und niemand der Anwesenden wird 
diesen Vortrag jemals vergessen.
Im Anschluss stellten die Schüler*innen Fragen an Frau Michel, 
die sich gerne die Zeit nahm ausführlich zu antworten. Der rote 
Faden, der sich durch das anschließende Gespräch zog, fasst die 
Botschaft dieser Veranstaltung zusammen: So etwas könnte the-
oretisch wieder passieren. Und es ist unsere Aufgabe, dass sich 
die Geschichte niemals wiederholt.

Beeindruckende Worte einer beeindruckenden Frau.
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Kai Whittaker zu Besuch an der Realschule Durmersheim
Vergangenen Mitt-
woch kam der Bun-
destagsabgeordnete 
Kai Whittaker bei 
uns vorbei, um zwei 
neunten Klassen zu all 
ihren Fragen Rede und 
Antwort zu stehen.
Zu Beginn stellte er 
sich vor und erzählte 
einiges über sich.
Danach ging es los, 
und er forderte die 
Schüler auf Fragen zu 
stellen. Eine der ersten 
Fragen bezog sich auf 
seine Arbeitszeiten. 
Direkt danach frag-
ten ihn die Schüler, 
wie viel er verdient. 
Jeweils gab es klare 
Antworten.
Auf Nachfrage erzähl-
te er, wo er wohnt, 
während er in Berlin 
ist. Er erzählte uns auch, dass, er kostenlos den öffentlichen 
Nahverkehr benutzen darf. Auch zu seinen Anfängen als Politiker 
wurde er befragt. Das fing schon in seiner Schullaufbahn an. Er 
und seine Klasse fanden, dass die Toiletten dringend saniert wer-
den müssten. Nachdem sie sich beharrlich dafür einsetzten, gab 
es tatsächlich neue Toiletten. So merkte er, dass man als einzelne 
Person tatsächlich etwas verändern kann. Weiter ging es mit 
Themen, wie dem Angriffskrieg in der Ukraine, der Afd oder der 
Cannabislegalisierung.
Zum Abschied gab es noch für jeden eine Kleinigkeit und natür-
lich auch Beifall für den Politiker.
Geschrieben von Fabian, Mihnea und Samed, 9c 

Politik hautnah gab es vergangene Wo-
che für unsere Neuntklässler.

Musikverein Steinmauern

Einladung zur Mitgliederversammlung 2024
Am Freitag, 22.03. findet um 20:00 Uhr im Gasthaus „Casa 
Nostra“ (ehem. BuonGusto) die Mitgliederversammlung 2024 
des Musikvereins Steinmauern statt. 
Hierzu sind alle Mitglieder herzlich eingeladen.
Die Tagesordnung umfasst folgende Punkte 
  1.	Begrüßung 
  2.	Musikstück 
  3.	Totengedenken 
  4.	Ansprache des Vorstandes 
  5.	Bericht der Jugendleitung
  6.	Kassenbericht 
  7.	Bericht der Kassenprüfer 
  8.	Entlastung der Verwaltung 
  9.	Neuwahlen 
10.	Ehrungen 
11.	Verschiedenes 
12.	Musikstück
Anträge zu den Tagesordnungspunkten oder Anträge auf Erwei-
terung der Tagesordnung müssen spätestens drei Tage vor der 
Mitgliederversammlung beim ersten Vorsitzenden, Herrn Daniel 
Klein, Korbmacherweg 4, Steinmauern eingereicht werden.

Vor und nach der Sitzung besteht natürlich ausreichend Gelegen-
heit, in der Gaststätte „Casa Nostra“ zu speisen.
Die Verwaltung würde sich freuen, am 22. März möglichst viele 
Mitglieder begrüßen zu dürfen.

Konzert des Sinfonischen Blasorchesters Mittelbaden
Am 10. März gastiert das Sinfonische Blasorchester des Blasmu-
sikverbands Mittelbaden im Kurhaus Baden-Baden, Bénazetsaal. 
Das Auswahlorchester der 67 Mitgliedsvereine hat beim kom-
menden Konzert den Solisten Thomas Gansch zu Gast, einen der 
vielseitigsten Trompeter seiner Generation.
Auch der Musikverein Steinmauern ist mit drei Mitgliedern an 
diesem Konzert beteiligt.
Thomas Gansch, Jahrgang 1975, wuchs in Melk an der Donau 
auf, wo er bei seinem Vater Johann Gansch Trompete lernte. Er 
entzieht sich seit jeher erfolgreich jeder Schubladisierung. Ob in 
der von ihm mitbegründeten Formation „Mnozil Brass“, mit der 
er seit dreißig Jahren rund um den Globus auftritt, im legendären 
„Vienna Art Orchestra“, als Solist mit großem Orchester oder im 
familiär- theatralischen Verband mit seiner Frau Theresia und dem 
gemeinsamen Programm „Doppelgansch“, ob als Komponist, 
Arrangeur, Conferencier Schlagersänger, Big Band Leiter oder 
Blasmusik Kapellmeister, der gebürtige Niederösterreicher lässt 
sich auf kein musikalisches Genre festlegen. Gerne fasst er alle 
Spielarten seiner Kunst unter dem Begriff der „Musik“ die ihn 
„entweder berühre, oder eben nicht“ zusammen, um so alle Vor-
urteile beiseite zu räumen und den Zuhörern einen intuitiven Zu-
gang zum Hören zu vermitteln. Verschiedenste Projekte führten 
Gansch in über 45 Länder und seinen ersten, in der Blasmusikka-
pelle seines Vaters Johann Gansch S. (1925 - 1998) gemachten, 
musikalischen Erfahrungen, sollte über die Jahre eine Vielzahl 
weiterer Impulse hinzukommen, die er - ganz im Geiste des be-
gnadeten Improvisators - stets unmittelbar in sein Tun integriert.
So schöpft Gansch heute aus seinem reichen künstlerischen Erfah-
rungsschatz und bringt auch seine einnehmende Persönlichkeit 
in jedes Projekt, vom Sinfonieorchester bis zum kammermusika-
lischen Ensemble, von Jazz bis neuer Musik, vom Pop Act bis zu 
Musiktheater- und Comedyprogrammen, in seine Performances 
ein. Hierarchien gibt es in seinem Kunstverständnis keine und so 
schafft er es, das Publikum immer wieder aufs Neue zu begeistern 
und „abzuholen“.
Das Orchester freut sich schon sehr auf die musikalische Zusam-
menarbeit mit Thomas Gansch und hält für das Konzert weitere 
Überraschungen bereit.
Karten gibt es an der Abendkasse, Konzertbeginn 18 Uhr.

 
 

FV Steinmauern

Jugendmitgliederversammlung
Am 21.03.2024, 19:00 Uhr, findet die Jugendmitgliederver-
sammlung statt. 

Tagespunkte
1.	Begrüßung und Bericht des 1. Jugendleiters
2.	Bericht Kassenwart
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3.	Bericht Kassenprüfer
4.	Entlastung der Verwaltung
5.	Neuwahlen
6.	Verschiedenes 
Alle Mitglieder und Jugendspieler sind recht herzlich eingeladen.
 

Ötigheimer Tennisclub - 	  
Kooperation Steinmauern 

Bambinitraining
Spiel und Spaß mit Tennisbällen für Kinder zwischen 4 und 6 Jah-
ren bietet unser kostenloses Bambinitraining.
Wann? Ab Mai 2024 (Genauer Termin wird noch bekanntgege-
ben).
Tennisschläger können zur Verfügung gestellt werden. 
Das Training ist im ersten Jahr kostenlos. 
Jugendwart Dominik Dahmann, Tel. 0176/82436730 oder per 
E-Mail: jugend@oetigheimertennisclub.de

Teilnehmer am Bambinitraining 2023

Arbeitsdienste 
Die Saison 2024 wirft ihre Schatten voraus. Die Clubanlage muss 
aus dem Winterschlaf geweckt werden. Deshalb Arbeitsdienste 
am Samstag, 16. und 23. März sowie 13. April 2024, jeweils ab 
9 Uhr.

Sozialverband VdK - Ortsverband 
Elchesheim-Illingen/Steinmauern

Ausflug Europa-Park Rust, Aktion „Frohe Herzen“
Wir haben auch für dieses Jahr von der Verwaltung des Euro-
pa-Parks Rust auf unsere Anfrage im Rahmen der Aktion „Frohe 
Herzen“ eine positive Zusage erhalten. Wir fahren am Dienstag, 
09.04.2024, ab dem Rathausplatz Elchesheim-Illingen mit einem 
Reisebus ab 8.00 Uhr los.
Der Eintritt in den Europa-Park ist frei. Für die Busfahrt erheben 
wir einen Unkostenbeitrag von 25,00 Euro pro Mitglied.
Dieser Betrag ist bei Anmeldung in bar zu leisten; es erfolgt keine 
Rückerstattung der Fahrtkosten. Bei Abmeldung oder Ausfall 
muss jeder selbst für Ersatz sorgen.
Anmeldeschluss: 26.03.2024
Anmeldungen bei: 
Inge Krebs, 76479 Steinmauern, Gartenstr. 19 (Tel. 07222/24253)
Doris Fischer, 76477 Elchesheim-Illingen, Am Winkel 7 
(Tel. 07245/5623)
A. Schindler, 76477 Elchesheim-Illingen,Hammenweg 1 
(Tel. 07245/5192)

Werden auch Sie Mitglied im Sozialverband VdK!
Neue Mitglieder, die den Sozialverband VdK dadurch unterstützen 
möchten und eventuell sich hierbei auch für Ihre Mitmenschen 
engagieren wollen, sind bei uns jederzeit herzlich willkommen.

Kontaktaufnahme über den 1. Vorsitzenden des Ortsverbandes, 
Herr Walter Hartenstein Jr., Tel. 07245/7196 oder per E-Mail an 
walter.hartenstein-vdk-ei@web.de.

Katholisches Bildungswerk

„Tschüss Arthrose - endlich wieder schmerzfrei mit künstlichem 
Gelenk“
Neue Lebensqualität durch eine Endoprothese
Dr. Ralph Wetzel, Chefarzt der Klinik für Orthopädie und Un-
fallchirurgie und Leiter des zertifizierten Endoprothetikzentrums 
der Maximalversorgung am Klinikum Mittelbaden Rastatt refe-
riert am Mittwoch, 27. März 2024 um 19:00 Uhr im Pfarrge-
meindezentrum Ötigheim, Geschwister-Scholl-Haus, Kirchstr. 7 a 
zum Thema „Tschüss Arthrose - endlich wieder schmerzfrei mit 
künstlichem Gelenk“.

Line-Dance in Steinmauern
Die beiden LineDance-Gruppen 
unter der Leitung von Frau Brigitte 
Neusatz treffen sich erst wieder 
am nächsten Montag, 18. März. 
Das Training am Montag, 11. März 
muss leider ausfallen.
Die Gruppe B beginnt am Montag, 18. März wie gewohnt um 
17:30 Uhr, die Gruppe A dann um 19:30 Uhr.

Termine
Mo., 11.03., 17:30 Uhr	 PGH - „Line Dance“-Gruppe B entfällt
Mo., 11.03., 19:30 Uhr	 PGH - „Line Dance“-Gruppe A entfällt
Di., 12.03., 15:00 Uhr	 GSH - Tanzkreis
Mi., 13.03., 15:00 Uhr	 GSH - Krabbelgruppe
Do., 14.03., 19:30 Uhr	 GSH, kl. Saal - Atempause, 
			   Geistl. Besinnung

Vorschau
Di., 19.03., 19:30 Uhr, GSH, 
Anbau - Atempause, Geistl. Besinnung 
Mi., 27.03., 19:00 Uhr, GSH,
Vortrag Dr. Ralph Wetzel „Tschüss Arthrose ...“
Sa., 25.05., 10:00 Uhr, GSH - Kräuterwanderung
08. - 14.09., Pilger- und Bildungsreise 2024 
ins Geistl. Zentrum „Maria Rosenberg“

Legende 
GSH = Geschwister-Scholl-Haus, Kirchstr. 7a in Ötigheim
PGH = Kath. Pfarrgemeindehaus, Hauptstraße in Steinmauern

Katholischer Frauenkreis 	  
Steinmauern

Einladung zum Gottesdienst am 14.03.2024, um 14 Uhr
In Erwartung des Frühlings und des Osterfestes wollen wir uns in 
der Fastenzeit zu einem Gottesdienst am Donnerstag, 14. März 
2024, um 14 Uhr im Pfarrgemeindehaus treffen. Zum anschlie-
ßenden Kaffee und Kuchen laden wir ebenfalls herzlich ein. 
Bitte beachtet die geänderte Gottesdienstzeit: 14 Uhr!
Wer einen Fahrdienst benötigt, meldet sich bitte bei Weisenbur-
ger unter Tel. 22110. 
Wir freuen uns auf euer Kommen!
Für das Leitungsteam: Reinhilde Weisenburger
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Kath. Seelsorgeeinheit Südhardt-Rhein

Pfarramtliche Mitteilungen, Informationen und Termine

Kontaktdaten
Pfarrer Klaus Dörner
bietigheim@kath-suedhardt-rhein.de, Telefon 07245/93070,
Sprechzeit nach telefonischer Vereinbarung 
Pastoralassistent Jonas Lamprecht
jonas.lamprecht@kath-suedhardt-rhein.de
Gemeindereferentin Andrea Bruckbauer
andrea.bruckbauer@kath-suedhardt-rhein.de 
Homepage Erzdiözese Freiburg: www.ebfr.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros Steinmauern: Tel. 07222/23238
E-Mail-Adresse Pfarrbüro Steinmauern: 
steinmauern@kath-suedhardt-rhein.de
Sprechzeiten:	 Dienstag von 9.45 Uhr bis 10.30 Uhr 
 		  Donnerstag von 16.45 Uhr bis 17.45 Uhr

Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Ötigheim: Tel. 07222/24699
E-Mail-Adresse: oetigheim@kath-suedhardt-rhein.de
Homepage: 	 www.kath-suedhardt-rhein.de
Sprechzeiten: 	 Dienstag 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr und 
		  Donnerstag 10.00 Uhr bis 11.30 Uhr
Am Donnerstag, 7. März 2024 findet keine Sprechstunde statt!

Gottesdienstordnung 7. März 2024 - 17. März 2024
Donnerstag, 07.03.2024
  7.30	 E-I	 Schülergottesdienst - Hl. Messe
17.00	 Ö	 Rosenkranzgebet
Freitag, 08.03.2024
18.30	 Ö	 Hl. Messe
Samstag, 09.03.2024
17.00!	St	 Familiengottesdienst - Mitgestaltung: Chörle
	 Hl. Messe zur Muttergottes v.d. immerwährenden Hilfe
	� Jahresgedächtnisse: Hilda Becker, Anna Dittrich geb. 

Nover, Klara Buhl geb. Ojciec, Lothar Bollweber, Herr-
mann Fettig, Magdalena Fiedler geb. Gailfuß, Waltraud 
Santo-Forstinger, Gustav Meisch, Rudolf Ganz

Sonntag, 10.03.2024: Vierter Fastensonntag
  9.00	 Bie	 Eucharistiefeier
10.30	 Ö	 Wort-Gottes-Feier
10.30	 E-I 	 Familiengottesdienst (siehe Artikel)
11.30	 E-I	 Taufe
18.00	 E-I	 Abendlob
Montag, 11.03.2024
Keine Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit!
Dienstag, 12.03.2024
  8.00	 St	 Schülergottesdienst - Hl. Messe
Mittwoch, 13.03.2024
  7.45	 Bie	 Schülergottesdienst - Wort-Gottes-Feier
  8.00	 Ö	 Schülergottesdienst - Hl. Messe
Donnerstag, 14.03.2024
  7.30	 E-I	 Schülergottesdienst - Wort-Gottes-Feier
10.30	 Bie	 Hl. Messe im Seniorenzentrum Haus Edelberg
14.00	 St	 Hl. Messe mit den Senioren im Gemeindehaus
Freitag, 15.03.2024
10.30	 E-I	� Evang. Gottesdienst  

im Seniorenzentrum Haus Edelberg
18.30	 Bie	� Hl. Messe -  

anschl. Beichtgelegenheit/Seelsorgegespräch
Samstag, 16.03.2024
16.00	 Ö	 Taufe
18.00	 E-I	� Vorabendmesse -  

anschl. Beichtgelegenheit/Seelsorgegespräch

Sonntag, 17.03.2024: 
Fünfter Fastensonntag - Misereor-Kollekte
  9.00	 Ö	 Eucharistiefeier
10.30	 Bie	 Eucharistiefeier - anschl. Fastenessen (siehe Artikel)
10.30	 St	 Wort-Gottes-Feier
18.00	 Bie	� Ölbergandacht mit Bildbetrachtung unseres  

Ölbergbildes
18.00	 E-I	 Kreuzwegandacht

Gottesdienste an den Kar- und Ostertagen
Der Höhepunkt des ganzen Kirchenjahres naht: Das Österliche 
Triduum (d.h. die Österliche Drei-Tages-Feier, beginnend mit dem 
Abendmahlsamt am Gründonnerstag und endend mit der Vesper 
am Abend des Ostersonntags). Allerdings kann dieses nicht in 
allen vier Gemeinden unserer Seelsorgeeinheit Südhardt-Rhein in 
seiner Vollform gefeiert werden. 2024 ist das fast ganze Triduum 
in Bietigheim und Steinmauern, 2025 wird es dann in Ötigheim 
und Elchesheim-Illingen sein. Für Ihre persönliche Planung vorab 
die Gottesdienstordnung: 
Gründonnerstag 
17.30 Uhr	 Stm	� Abendmahlsamt; 19.00 Uhr Bie Abendmahl-

samt, anschl. Ölbergwache
Karfreitag
11.00 Uhr 	 E-I	� Kinderkreuzweg; 15.00 Uhr in allen vier 

Gemeinden: Karfreitagsliturgie mit Kom-
munion (Ö und Stm Diakone; E-I Pfr.; Bie 
Wogo-Team)

Osternacht mit Eucharistiefeier 
19.30 Uhr 	 Bie	
20.30 Uhr 	 Stm 	� (Diakon beginnt, Pfr. kommt zur Gabenberei-

tung) 
Ostersonntag 
  9.00 Uhr 	 E-I 	 Hochamt
10.30 Uhr 	 Ö 	 Hochamt
18.00 Uhr 	 E-I 	 Ostervesper 
Ostermontag 
  9.00 Uhr 	 Bie 	 Hochamt
10.30 Uhr 	 Stm 	 Hochamt
10.30 Uhr 	 E-I 	 Kinder-Wort-Gottes-Feier
Zu allen Gottesdiensten wird herzlich eingeladen! Wenn in Ihrer 
eigenen Gemeinde kein Gottesdienst ist, kommen Sie bitte in die 
Nachbargemeinde! Nächstes Jahr wird dann die Feier in Ihrer 
Gemeinde sein! Wir freuen uns auf die gemeinsamen Kar- und 
Ostertage mit Ihnen! 

Aufruf der deutschen Bischöfe zur Fastenaktion Misereor 2024
Liebe Schwestern und Brüder,
haben Sie gewusst, dass es weltweit mehr als 30.000 verschie-
dene Pflanzenarten gibt, die vom Menschen für Nahrungsmittel 
und Textilien genutzt werden können? Diesen Reichtum wissen 
vor allem Kleinbäuerinnen und Kleinbauern zu schätzen. Sie er-
zeugen mit ihren Familien den Großteil der weltweit hergestellten 
Nahrungsmittel und spielen auch eine wichtige Rolle, wenn es 
um Klima- und Artenschutz geht. Doch die Existenz vieler Klein-
bauern ist bedroht: Die Folgen des Klimawandels bekommen 
sie deutlich zu spüren. Diese zeigen sich in Wetterextremen und 
machen Ernten unberechenbar. Dazu kommt, dass wenige große 
Konzerne den Weltagrarmarkt beherrschen und auf Monokultu-
ren und synthetische Pestizide setzen.
In der diesjährigen Misereor-Fastenaktion kommen Kleinbäuerin-
nen und Kleinbauern aus Kolumbien zu Wort. Sie sprechen von 
ihrer Gemeinschaft und Naturverbundenheit, aber auch von ihrer 
Unsicherheit und Existenzangst. Das Leitwort der Fastenaktion 
lautet „Interessiert mich die Bohne“. Kaffeebohnen und Hülsen-
früchte sind in Kolumbien wichtige Handelsgüter und landestypi-
sche Grundnahrungsmittel. Mit dem Leitwort werden aber nicht 
nur diese Nahrungsmittel in den Blick genommen, es kann auch 
als Anfrage an uns selbst verstanden werden: „Interessiert mich 
die Bohne - Fragezeichen?“ Interessieren uns das Leben und die 
Zukunft der Kleinbauern in Kolumbien und weltweit?
Lassen Sie uns Interesse zeigen, Anteil nehmen, zuhören und 
durch unsere Spenden deutlich machen: Ja, uns interessiert die 
Bohne, uns interessiert die Arbeit der Menschen in der kleinbäu-
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erlichen Landwirtschaft, die sich um die Natur und ihre Existenz 
sorgen!
Für das Erzbistum Freiburg
Erzbischof Stephan Burger

Familiengottesdienst: Sind wir noch zu retten

Familiengottesdienst und Fastenessen in Elchesheim-Illingen
Herzliche Einladung zum Fastenessen am Sonntag, 10. März 
2024 nach dem Familiengottesdienst (ab ca. 11.30 Uhr)! Es gibt 
wieder unsere beliebten Käsespätzle mit Salat, dazu Wasser und 
Apfelsaft. Den Preis für das Essen bestimmen Sie selbst, der Erlös 
kommt Misereor zugute.
Also kommen Sie, genießen Sie das Essen in der Gemeinschaft 
und bei netten Gesprächen und helfen Sie uns helfen!
Gern können Sie auch Essen abholen. Bringen Sie dazu bitte ei-
genes Geschirr mit.
Die Misereo-Fastenaktion steht in diesem Jahr unter dem Motto 
„Interessiert mich die Bohne“. Kaffeebohnen und Hülsenfrüchte 
sind wichtige Handelsgüter und Grundnahrungsmittel in Kolum-
bien. Der Projektpartner Landpastoral setzt sich mit alternativen 
Anbaumethoden und durch Stärkung der Gemeinschaft für die 
Verbesserung der Lebensbedingungen kleinbäuerlicher Familien 
ein.

Herzliche Einladung zum Fastenessen in Bietigheim
Seit 1959 findet während der Fastenzeit eine zentrale Aktion des 
Hilfswerkes Misereor statt. Im Mittelpunkt steht in diesem Jahr 
die Bohne - und zwar jede einzelne. Für die Kleinbauernfamilien 
in Kolumbien ist sie eines der wichtigsten Nahrungsmittel. Sie be-
deutet Wachstum, Zukunft und ein würdevolles Leben auf dem 
Land. Der kolumbianische Projektpartner, die Landpastoral der 
Diözese Pasto, steht diesen Familien mit Rat und Tat zur Seite. 
Gemeinsam verbessern sie die Ernährung, stärken die wirtschaft-
liche Existenzgrundlage und die Gemeinschaft der Familien.
Das Gemeindeteam unterstützt die Misereor-Aktion mit einem 
Fastenessen im Katholischen Gemeindehaus am Sonntag, 17. 
März 2024. Zwischen 11:30 Uhr und 14:00 Uhr werden Ihnen 
Penne mit Tomatensoße oder mit Linsencurry und alkoholfreie 
Getränke serviert, alles auf Spendenbasis.
Helfen Sie mit! Seien Sie dabei! Wir freuen uns auf Sie!

Fastenzeit 2024 - herzliche Einladung zu den Atempausen 
bzw. Geistlichen Besinnungen für die Seelsorgeeinheiten 
Südhardt-Rhein und Durmersheim-Au am Rhein
„Aufbrechen ohne Landkarte. Texte zum Weitergehen“ 
Hört sich abgefahren an! In Zeiten von eingebauten Navigati-
onssystemen braucht doch auch niemand mehr eine Landkar-
te. Stimmt - wenn ich weiß, wo ich hin will oder muss und die 
Strecke kenne. Wenn es nicht mehr um konkrete Wegstrecken 
und Transportmittel geht, wenn es zum Beispiel um Beziehungen 
geht, dann fehlt mir auch mal die Orientierung: Was sag ich jetzt? 
Wem kann ich noch vertrauen? Warum habe ich nicht gesehen, 
dass ...: Kein Plan, keine Richtung ... Ich möcht` ja glauben, aber 
mein Glaube ist den Kinderschuhen entwachsen ... Ich sehne 
mich nach Halt und Trost, aber Gewalt sehe ich, Unfrieden, Gier 
... Manchmal staune ich, dass mich in Wüsten-Erfahrung „Was-
ser und Brot“ findet für den nächsten Schritt, und den nächsten, 

und den nächsten ... Und immer wieder sich aufraffen, geschubst 
werden, aus- und aufbrechen ... mit der Bibel im Rucksack: nicht 
als Antwort auf alle Fragen, sondern als Such-Unterstützung, als 
Wind im Rücken, als Angebot in Beziehung zu bleiben.
Wir nutzen wieder Textmaterial aus Altem und Neuem Testa-
ment, das das Bibelwerk in Stuttgart zusammengestellt hat; dazu 
wird es an jeweils vier Abenden Gesprächsmöglichkeiten in El-
chesheim-Illingen und/oder Ötigheim geben:
Elchesheim-Illingen mittwochs 19 Uhr 
im Pfarrsaal, Rheinstr. 15
Mi., 13. März (Meditationsraum, unten im Pfarrhaus)
Ötigheim an verschiedenen Tagen 19.30 Uhr 
im Gemeindehaus, Kirchstr. 7A
Do., 14. März, Di., 19. März
Die Teilnahme ist kostenfrei, Anmeldung ist nicht nötig; Sie kön-
nen zwischen den Orten und Tagen wechseln. Wir freuen uns auf 
dich und Sie.
Für das Vorbereitungsteam: Petra Nientiedt

Mitten ins Herz - Herzliche Einladung
Austausch über Glaube und Leben 
Gemeinschaft genießen und Überkonfessionell und ohne Anmel-
dung
Donnerstags 14-täglich um 19:30 Uhr
Gemeindehaus, Rheinstr. 15 E-Illingen
Termine 
7. März, 21. März, 4. April, 18. April, 2. Mai, 16. Mai, 13. Juni, 
27. Juni, 11. Juli, 25. Juli
Kontakt: Barbara_Geyer@gmx.de

Evangelische Kirchengemeinde

Evangelische Kirchengemeinde
Gottesdienst
Wir laden herzlich ein zum Gottesdienst am Sonntag, 10. März, 
um 10.00 Uhr in der Petruskirche in Rastatt.

Pfarramt der Evangelischen Petrusgemeinde
Wilhelm-Busch-Str. 8 a, 76437 Rastatt
Telefon: 07222/21482
E-Mail: pfarramt@petrusgemeinde-rastatt.de
Homepage: www.petrusgemeinde-rastatt.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Montag bis Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr
Montagnachmittag 16.00 - 19.00 Uhr

Wochenspruch
Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt und erstirbt, bleibt es 
allein; wenn es aber erstirbt, bringt es viel Frucht. 
(Johannes 12, 24)

Das richtige Leben
Wer ein Leben ohne Schmerzen will, sollte nicht geboren werden. 
Wer ein Leben ohne Tränen will, sollte niemals Kind sein. Wer 
ein Leben ohne Spannungen will, sollte nicht erwachsen werden. 
Wer ein Leben ohne Leiden will, sollte niemals lieben. Wer ein 
Leben ohne Mühe will, sollte nicht arbeiten. Wer ein Leben ohne 
Opfer will, sollte niemals eine Familie haben. Wer ein Leben ohne 
Enttäuschungen will, sollte nichts hoffen. Wer ein Leben ohne 
Abschiede will, sollte nicht alt werden. Wer ein Leben ohne Ein-
samkeit will, sollte nicht einmalig sein. Wer ein Leben ohne Ziel 
will, sollte nicht sterben. 
Wer aber ein richtiges Leben will, sollte mit Schmerzen geboren 
werden, Kind sein, erwachsen werden, lieben und arbeiten, Fami-
lie und Hoffnungen haben, einzigartig sein, alt werden und einmal 
in Gott hinein sterben. Dann wird er ein Leben ohne Schmerzen 
und Tränen, Spannungen und Leiden, Mühen und Opfern, Ent-
täuschungen und Abschieden, Einsamkeit und Tod finden.

13



14� Nr. 10/2024Mitteilungsblatt der Gemeinde Steinmauern

Die Stadt Rastatt „Fachbereich Jugend, 	  
Familie und Senioren“ informiert

Eine Veranstaltung 
der „AG Bunt in 
Vielfalt“ des  
LWG Rastatt mit der 
Gesprächspartnerin 
Tete Loeper, Autorin 
des Buchs  
„Barfuß in  
Deutschland“.

Agentur für Arbeit  
Karlsruhe-Rastatt  
informiert

Große Vorbilder für kleine Nachwuchshelden gesucht -
Informationsveranstaltung zum Qualifizierungsprogramm 
„Direkteinstieg KiTa“
Ein hoher Fachkräftebedarf und gute Zukunftsperspektiven 
eröffnen interessante berufliche Möglichkeiten im Bereich der 
Kinderbetreuung. Das neue Qualifizierungsprogramm „Direkt-
einstieg KiTa“ ermöglicht berufserfahrenen Menschen durch eine 
verkürzte Ausbildung zu sozialpädagogischen Assistentinnen und 
Assistenten den Quereinstieg in den Erzieherberuf.
In einem Onlineseminar informiert die Berufsberatung im Er-
werbsleben der Agentur für Arbeit Karlsruhe-Rastatt gemeinsam 
mit einer ausbildenden Schule am 6. März 2024 von 17:00 bis 
18:00 Uhr zum Qualifizierungsprogramm „Direkteinstieg KiTa“.
Interessierte können sich online unter eveeno.com/direktein-
stieg_karlsruhe anmelden. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist 
kostenlos, es wird jedoch ein internetfähiges Endgerät benötigt.
Weitere Informationen zum Beratungsangebot und den Veran-
staltungen der Berufsberatung im Erwerbsleben sind rund um die 
Uhr auf der Homepage der Agentur für Arbeit Karlsruhe-Rastatt 
unter 
www.arbeitsagentur.de/vor-ort/karlsruhe-rastatt/projektich 
abrufbar.

Und wenn das Beste erst noch kommt?
Telefonaktionstag „Zurück in den Beruf“ am 12. März 2024
Auf dem Arbeitsmarkt in Baden-Württemberg entstehen viele 
neue, zukunftsfähige Tätigkeiten, die ideal für einen Wieder-
einstieg in Arbeit sind. Wer beruflich wieder voll durchstarten 
möchte, hat jedoch erfahrungsgemäß viele Fragen, vor allem: 
„Wie gelingt der Wiedereinstieg?“, „Wer kann mich dabei al-
les unterstützen?“ und „Wie finde ich die für mich passenden 
Unternehmen, das passende Job-Angebot oder die passende 
Qualifizierung?“.

Um Frauen und Männer, die aus familiären Gründen nicht oder 
nur in geringem Umfang erwerbstätig sind, bei der Rückkehr ins 
Berufsleben zu unterstützen, findet am Dienstag, 12. März 2024, 
von 9:00 bis 15:00 Uhr, der Telefonaktionstag „Zurück in den 
Beruf - mit uns (erfolgreich) durchstarten“ statt.
Der Telefonaktionstag der Agenturen für Arbeit in Baden-Würt-
temberg bietet interessierten Frauen und Männern die Möglich-
keit, sich in der neuen Arbeitswelt zu orientieren. Zudem informie-
ren die Beauftragten für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt über 
die vielfältigen Möglichkeiten auf dem regionalen Arbeitsmarkt 
und darüber, wie Familie und Beruf unter einen Hut zu bringen 
sind. Geklärt werden können auch Fragen zur Berufswegepla-
nung und zu Qualifizierungsangeboten.
Interessierte Frauen und Männer erreichen unter der kostenfreien 
Telefonnummer 0800/4 5555 00 die Service-Center der Bundes-
agentur für Arbeit. Nach Nennung des Kennworts „Chance Job“ 
und ihres Wohnorts werden sie direkt an die für sie zuständige 
Beauftragte für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt (BCA) ver-
bunden.
Weitere Informationen zum Dienstleistungsangebot, zu den Ver-
anstaltungen sowie Kontaktmöglichkeiten für individuelle Bera-
tungen der Beauftragten für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt  
der Agentur für Arbeit Karlsruhe-Rastatt, finden Interessierte 
auch jederzeit online unter www.arbeitsagentur.de/vor-ort/ 
karlsruhe-rastatt/chancengleichheit.

Tipp der Polizei

Vorsicht „falscher Polizeibeamter“
Kriminelle rufen die Betroffenen an. Auf dem Telefondisplay 
erscheint die 110, die betrügerischer weise von den Tätern ein-
gespielt wurde.
Die Kriminellen warnen beispielsweise vor einem geplanten Ein-
bruch und bieten an, einen Polizeibeamten Geld und Wertsachen 
abholen zu lassen und darauf aufzupassen und nach der Festnah-
me der Gauner wieder vorbeizubringen. Möglich ist auch, dass sie 
ihr Geld überprüfen wollen, um zu schauen, ob es echt ist.
Oder sie warnen vor angeblichen betrügerischen Bankangestell-
ten und wollen deshalb ihr Geld sicher aufbewahren, weil es auf 
der Bank nicht mehr sicher sei.
Rechnen Sie auch damit, dass Sie ausgehorcht werden, ob über-
haupt Geld und Schmuck in der Wohnung sind, um später die 
Wertsachen mit Gewalt zu holen.
- �Lassen Sie sich nicht unter Druck setzen. Legen Sie den Hörer 

auf, wenn Ihnen etwas merkwürdig erscheint.
- �Sprechen Sie am Telefon nicht über Ihre persönlichen und finan-

ziellen Verhältnisse. Lassen Sie sich nicht aushorchen.
- �Angezeigte Nummern auf dem Display können gefälscht sein.
- �Übergeben Sie niemals Geld oder Wertgegenstände an unbe-

kannte Personen.
- �Sprechen Sie mit Ihrer Familie oder anderen Vertrauten über 

den Anruf.
- �Nutzen Sie nicht die Rückruffunktion und wählen Sie selbst die 

Polizei unter 110 oder Ihre örtliche Polizeidienststelle an.

Sudoku - Lösung
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Tel. 07222/10 47 90
Fax 07222/15 18 68

Handy 0172/7213796
E-Mail: info@gipser-hertweck.de

Anschrift: Steinäcker 19
76479 Steinmauern

Hertweck
Gipser- & Stuckateurbetrieb
Wir beraten Sie gerne kostenlos und 
unverbindlich zu folgenden Arbeiten:

* Trockenbau 
* Altbausanierung 
* Innen-Außenputz 
* Vollwärmeschutz 
* Fassadenanstriche 
* Gerüstbau 
* Gerüstverleih
* Mehr Infos auch unter:
  www.gipser-hertweck.de

Alle anderen Arbeiten auf Anfrage

Jetzt

online
bestellen!

Geschenkideen zum Osterfest
www.Geschenkbarren.de

Save the Date
Hallo Jahrgang 63/64! Am
20. Juli 2024 ist es so weit,
wir feiern unseren 60.sten...
eine Planwagenfahrt mit Wein-
probe. Details bekommt ihr
noch... Auf geht‘s bitte weiter-
sagen!

Haushaltshilfe gesucht
für unser Einfamilienhaus in Au
am Rhein. Jeweils montags für
5 bis 7 Stunden/Woche. Bei In-
teresse melden Sie sich gerne
unter 0157/87 30 95 54.

Lieber Sebastian,

wir danken Dir 
für 10 Jahre in 
unserem Team!

Thomas und Kathrin

Beilagenhinweis
Bitte beachten Sie in unserer heutigen Ausgabe die Beilage 
SPPS Baden-Baden Rastatt GmbH.

Industriestr. 2 · Ötigheim
Tel. 07222/2 32 18 
Fax 07222/15 24 11

• HU/AU
• Klimaanlagenservice
• und vieles mehr

Kleinanzeigen

Kompetente und
                   sichere Ausbildung 
    07222 26000
E-Mail: info@Fahrschule-Mueller-GmbH.de

Lkw-Weiterbildung & Grundqualifikation

Steinmauern - Rheinstr. 12a

Geflügelverkauf 2024, samstags,
16.03., 11.05., 29.06., 14.09., 12.10., 16.11.

Termine bitte aufbewahren.
10.00 Uhr Steinmauern, Murghalle

Renchtalgeflügelhof Bienek, Oberkirch, Tel. 07802/74 46

ANZEIGE SCHALTEN?
Telefon: 07245 9270 -19/-20 
E-Mail: anzeigen@duerrschnabel.com
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Familienbetrieb seit über 60 Jahren
Bestattungen aller Art

• Bestattungsvorsorgeverträge
• Erledigung aller Formalitäten

Au am Rhein, Allmendstraße 3a
Telefon 07245/91 82 49

oder Mobil 0176/60 80 73 35 

seit  

Gedanken an die 
Vergänglichkeit 
zulassen.

TAG DER OFFENEN TÜR

•Markenmarkisen und Terrassenüber-
dachungen zu      TOP-PREISEN

•Große Auswahl an Innen- sowie 
Außenbeschattungen rund um‘s Haus

Telefon: 07222 7742147 
Woogseestr. 28, 76437 Rastatt

SA  9.3.
SO 10.3.
VON 10-16 UHR

 Sinnvestieren heißt, beim 
 Geldanlegen die passende 
 Konstellation zu fi nden.
Deka-Connect+ verbindet Komfort 
und Individualität in einer professionellen 
Vermögensverwaltung. Mehr in Ihrer 
Sparkasse oder auf deka.de

+ Investment in Zukunftsthemen
+ Bequemer Online-Zugriff
+ Auf Wunsch mit nachhaltiger Ausrichtung

Investieren schafft Zukunft.

Allein verbindliche Grundlage für den Abschluss einer 
Vermögensverwaltung mit Investmentfonds sind die 
jeweiligen Sonderbedingungen, die Sie in deutscher 
Sprache bei Ihrer Sparkasse oder von der DekaBank 
Deutsche Girozentrale, 60625 Frankfurt erhalten. 

Die Gemeinde Malsch, Landkreis Karlsruhe (ca. 15.000 Ein-
wohner), ist ein begehrter Wohn- und Dienstleistungsstandort 
in der Wirtschaftsregion Karlsruhe. Diesen gilt es gemeinsam 
mit Ihrer Unterstützung weiter voranzutreiben und auszubauen.

Wir suchen aktuell zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

• Fachkraft für  
 Wasserversorgungstechnik (m/w/d) in Vollzeit
• Verwaltungsfachkraft  
 für das Feuerwehrwesen (m/w/d) in Teilzeit
• Informatiker für den Bereich  
 IT-Infrastruktur (m/w/d) in Vollzeit

• Bauhofmitarbeiter (m/w/d) in Vollzeit

Weiterhin bieten wir mit Beginn 1. September 2024 
folgende Ausbildungsplätze an:

• Verwaltungsfachangestellte (m/w/d)
• Fachkraft für 
 Wasserversorgungstechnik (m/w/d)

Hier gelangen Sie direkt zu unseren  
Stellenanzeigen in unserem Stellenportal: 

Kontakt:
Fachbereich Personal, Bildung und Betreuung
Hauptstraße 71 · 76316 Malsch
bewerbung@malsch.de · Tel. 07246/707 202 oder 221

Stellenanzeigen


